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Saaliche Rivcyen 2 Andacht.

entiiehen mochten. Wie bu denn auch
aus gevechtem  Gerichte beveits an
vielen Orten, wo vorhin das Licht
betnes Eoangelii belle geleucheet, bie
Stufiernif wiederum uberhond baji
nehmen laffen, welche auch immmer
weitee fich ausbreiter. 1ind ob, du
webl nach beiner ynendlichen Giite
und: Bacmbersigheit dein ABoLe bis
bieber unter ung hafe veichlich woby:
fen lafien, und mwir dich Defhalben
bbdaplich yu prcifen, und deinen Nabs
men ju vithmen haben ; o il doch
ber lindanck gegen Das Kleinod der
Wabren  feligmactenben  Seligion
noch feiber! fich nicdht verlicren, jon:
been s herrishet bie Ruch lofigkeit und
bag flciichlich = gefinnte TBelr s Aides
fen wech nnmersu inunfern Glicdern.
Uch HEve !'du Fanft allein die wabre
Gottieligkeit in unjere Hevsen pilai:
5}{“1- Oarum nehmen wir atch um des
o cenfilicher unfeve Suflucht ju dir,
und 'bitten : IBende ovoch ufbrberi
unfere Hevken ab von Der Lbcls, bev
Augen = $ufr, letjcbes « Luff wid Hop
fartigen Peben.  Sibiike Biernadbfi

“Deine avme Ehriffenbeir bier unbal

lenthalbens nnd freuce dabero allen
andern; weldhe in detnem LWeinbevge

gemeinen Rubefand fidren wollem,
Erpalte bingegen: dag Reich bey feis
net “bergebrachten Grepbert, und wye
jere Sivche bep dev Memabest deined
Aortes und « peiligem Eoftesvient,
2Bchre alfo ben bofen Anfchlagen dera
Jenigen, o uns um jolches thenre Klets
nob i bringen fich untevfichen, unb
vette dewmes SRabmens Epre pegen alk
le Feinbe Deines Evangelii, deret
Duchmuth du zu rechter el dampfe
fem, unb ibren Sall erfolpen laffen wols
(eff. 1ng aber verleibe wabre Buffe,
damit wir dir die Frichic deinee
ABakrbeit ins finfrige treulicher brins
fen, und ecretics von der Hand unfea
ver Seinbe biv bienen chne Furdht tus
fer tebenlang iy Heiligheit und Ge=
vechtigeeit, die div aefallig 1. Lafuns
night nug deines Aortes Horer, (o
berm auch Ehater werben, fo, alehdir
et @efes i unfer Hevs, und fchiveis
be e in unfern Ginn, bak wiv nunz
mebro gang anbere Menfcben, unfer
danges Yeben in dev Wstedergeburt fiiha

een, windiglichdemjenigen Bevuf, das
3 bu uns gefetiet batt ~ Go mache du
uns fertig in allen guten AWercken, i
thun deinenBillen: und {chaffe tn ung,
1was vor bie gefalligiff, dureh @& uns

ber  Eheifilichen Stivche Berberbmip

Ehrifum, welthem mit die ey Ehre.
voir @wigtelf ju Ewigkeit, Ymen,

anvichien, oder fonff nyt Lnveht b_cm

bic ngmf){)ulif.')cn und toalichen

Ber, SrundensOebete,
fo inber Ehnrfiefil. Sachf. Scblof-Kivdbe ber Chriffl, Gemeite
3t Befirdecung wabrer Anbdacht und. vechtfibaffence Bufe
‘vorgefprochien mecden.

'y I M. D. Hoens,

G/ parmbergiger, emiger Goft

$27 und Bater unfers HEren
JEfis Chrifti,ein Heve Himumeld
unt:derErben! Wiv arme elenbe
Ginder, defennen fite deinem
allerbeiligften Angefichre, daf
i leiber | mit unfeyn BVatern

geflindiget, dafi wiv miggehan:

belt unb gottlod gemefen, mi¢

unfeen  vielfaltigen fchweren
GSunden auch deinen gevechtes
Sorn und allexlep Strafen, ja
ben enblichen Untevgang wobf
verbienet baben. Solche unfere
begangene Sunben aber veuen
ung von Hergen, und bieweil bip
unfey olfeyBager und liebreicher

GOt




Sagliche Kirchen 2 Andacht.

B Dt bift, der du bich alfo ertla:,
vet baft: So wadr als icbleoe,i
ich babe Eeinen Gefallen am So-)
be Des Gottiofent So fliehen
wit bievauf ju deiner inbrin(ti:
gen und berslichen Bavmper:
gigbeit, Demuthiglich bittend,
ou wolleff nicht gedencfen der
&iinten unfever Sugend, noch
afler unferer tebertretung, fons|

cfer, die da gerne Friegen. Ge-
ftatce jamicht, o treuer GOIT
und BVater ! daf dein Weinberg,
bt du unter ung gepflanget
baft, veviiiffet werde.  Stebe
auf, HEer, und hilff ung mic
peiner ffavcfen Hand, unbd allz
machtigemArm. Thue wobl digs
fem und allen andbern Lanben, in
welchen bu mit deinem Aot

bern viclmebr eingedenct fepnbeine AWohnung baff. O lieber
deiner avunblofen Giite, Gnabe HEve und GOre! fepund bleibe

und Barnoergigkeit. Ach Ba:
ter und HEve ! {Frafuns nicht in
beinem Sorn; und juchtige und
niche in veinem Grimm. - Ach
HErr! fey und gnadig, Berftoffe
and nicht von deinem Angefiche,
und laff e$ nicht mit und gar
aud.feyns foudevn, wie fich ein
Rater erbarmet nbet feine Kin-
det, fo exbarme dudich siber uns.
Grweie ung beine wunderliche
@iice, du Heiland bever, die auf
bich bofien, und laf unfer Ange-
ficbt niche ju fchanben werben.
@ep du unfere Hillffe i den
groffen Notben, die und becvef:
fen. Ach HErr GOt Jebaoth!
few du mir und. Ach BOee! fey
du unfer ®Otr, Mache dich auf
au vichten, unb bilffallen Elen:
den und Bebrangten auf Evden.
Sevbrich die Pfeile aller Feinbe
beined allevbeiligftenBores und
Nahmens ! Laf ihre Hanbe fiu-
fen, laf fie befchlieffen einen
Rath, und nichts drausd wer:
ben. Serfehmeiffe du die Kopfie
beiner Feinde, famt ibrem{)naﬂrs
Sibedel, und jevfivene die Boks

bu bey und unter ung, ftarce
unb ecweiteve dein Reich, dasd
bu aufgevicheet baff, denn e iff
vein Werck.  Erbalte und und
unfere Nachtommen Hey veiner
gefunder ¥ebre, und bep ges
wiinfchtem Land: Frieben. BVeps
{choneunfer, o trener GOt und
Rater ! mit Krieg, Yufeuby,und
Empdrung, mit Pefrilen und
anpern ‘gefabrlichen Senchen.
Wende ab gefchmwinte Theus
vung. Migwache, fehadliches
Gemitter, und alleandere Plas
gen. Gepund gnabig, o HErre
GOre! fey ung gnadig in aller
RNoeh! geig und deine Barmsz
berigbeit, wie unfere Hoffnung
su biv ffebt.  Erlenchre unfeve
Hergen, baf wir vechefthaffene
wabre Buffe thun, alle wiffent:
liche und furfesliche Simben
flichen und meiden; bingegei
bich und dein beiliges - Wort
fFetd fie Auaen baben, und alfo
bem wollverdienten Verderben
seitlich unbd ewiglich entgeben
mogen.. Das alled wollel du
thun, o treuer bavmberiger

Bater!
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Ldgliche Kirdien - Andacht,
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Bater! um ved theuren Ver:|Erfanuenif deined gottlichen

bienftes und Frafftigen Borbit:
te willen beines licbften Sob:
e SEGU Chrifti, unfers
HEven, welther mit div und
tem Heiligen Griffe lebee und
vegievet, in gleicher Majefbar
und Ebren, wabhrer D¢ und
Menfch , Hochgelobet in Ewig:
teit, Ymen.
1815

Err, unfer Hevefcher, deffen

RNapme bevelich iff inallen
Lanben! wir fallen et nieber
vor bem Thron beiner goteliz
chen Majeftat, und bicten dich
in bem Nahmen beines Sohned
KEfu Chrifti,dag du anch tin bie-
fen Yanbden, und in dev Etadt,
orinn wit wobnen, bein Er:
Fanntnig machtig ausgbieiten,
deine Heiligeit, Wabhrheir, G-
te utdSevechtigkeit herelich ver:
Elaven, und dirch dein goteliches
Wort uné und unfereMit-Ehri
ften ie mehe und mebr exlenchten
und beiligen wollel. Nicht ung,
HEer,nicht und, fondern deinemn
allerDeiligffen Nabmen gieh bie
Ehre.  Heilig, beilia, beilig bift
bu, o breyeiniger @OIT, du
HEvre Sebaoth! darum ift ed
billig, baf alle Banbe, vornehm:
lich aber auch unfer afler Hevéen
betner Ehre voll rerben, unbd

biefelbe etfrigft suverperelichen,

fiuchen. Scbencte uné biersu, o
buDBater der HevelichEeit, beinen
Heil. Geiff. Dicfer Geift der
QBeisheit und der OFenbarung

|

bringe ung gu einer lcbcnbigeuiﬁnbm Gerechrigheit ynd @t(éé‘s
¢

Weieng nud Willkns, mithin
auch ju einem wabren unges

|flir[>tm Glauben an FEfum

Chriffun . deinen eingebernen
Sobn. Exleuchre bierdurh die
Yugen unfers BVerfiandniffes,
baff wir wabrnebmen lernen,
welche da fep. bie' Hoffoung utt=
ferd bimmlifchen Heruffé, und
derNeichthum teines hervlichen
Erbed andeinen Heiligen. Das
mit wiy aber folchem unfevm
Chriften-Bernff getveutich folz
gem, und ber Heiligung, obne
welche dich niemant feben wivd,
eenfilich nachjagen mégen, fo
errveife bein guter Geiff auch die
uberfchwengliche Gréffe deiney
Krafft anung, diewiv glanben,
Yaf uné nicht auf unferep
menfchlichen Schrachbeit bes
vulen, woch unter folchem Bor=
wand bem Fleifdh feinen Muth=
willen  verftatten.  BVielmehr
werbe beine Gnabde in uns grof,
tamit wir, bepded ju unferer
Refebrung  und Erneuwvung,
Raum qelsen der AWitrcfung dei-
ner machtiaen Starche. Heiliger
HErre @Ort! beiliger ftavcer
@Oet! dbu crwecteff unfere Seee
ten bon dbem Tobde ber Siunbden,
mit chen der Krafft, welche du

tgervtircteft baft in Chriffo, al8

bu ibu auferiwecteteft von ben
Todten. Davum wollen wig
nicht fehroach bleiben im Glaus
ben,” ynd auch nicht anfeben
unfete exfiorbene Natur, Wi
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48 Sagliche RKivehen - Andache.

fe in unferm Gléfer. Wir ge-

Ben dir, o BOrt, die Ehre, 0af
bu errlich. vollenden wolleft,
wad du in unfern Seelen ange:
fangen bafe, und ung alip fertig
machen werdsft su affem guien
§erct, und in uns fthaffen, wad
vor dirgefalligiff, durch IEfuni
€hviftum, e dein RNabue,0 du
GOt bey Wabpheit ! veche foll
gebeiliget werden, da muf man
nicht nuy dein gitelich Aort
vein und lautevlehren, fondern
wir miffen auch beilig, alg bie
Kinder G Dites, varnach feben.
Ach. dag Pilif ung, lieber BVatey
im Himmel! und 16§ bey bem
Peillen Richt deined Evangelii
auch alleseit den veinen Glang
einer mwabren ungeheuchelten
Gottieligeit an unsd erfunden
werben ; Dbamif. ik, niche won
denen feyi mogen, um deven utl:
gbtelichen ABandeld willen dein
allecehenrfter Nalime bep denett
Wawigfenden und Sreglaubigen
gelarfevewird . Aehreauch fon:
tten allem heimlichen und offent:
fichen MMigbranch, und aller fo
wobl Befannten ald unbetann:
ten Bermebrung deined aller:
Beitigften Nabmensd. Du wollef
pich aufimacheir, o by getvener
G D, und uber Sion crbavmen;
denn caiff Beit, daf buibr gna:

dig feeff, und ibre Stunte iff|

an deinem geifilichen. Sempel,
und wag su deven fefier und
Peiliger Verbinbung im veinen
®lauben dience, gubereitet wiiva
oen, bauiit bic Hepden den Nals
men Ded HEven furchrendernes
ten, undalle Konige auf Evbern
deine Ehre, damit bu felbffen,
o HEve,deint Jion bayen FontefF,
und erfcheinen in deiner Ehre:
ABendbe dich bemnach ju dem
®cbet der NBerlaffenen und veys
{tbmabe unfer Fleben nicht. Um
beines Nabhmens wiilen, HEY,
ey guabdig univer Miffethat, die
o2 grofift. Bm deines Nabniensd
willen, evquicke unfere Seelen,
und fubre uné iebevgeit aufvech-
ter Straffe. HEr, erbove und
inbenRNoth. Diin Nabme, v dut
@Dt Jacobs, fchuge uns. Sena
be uns Hulffe vom Heiliatbum,
undfEarcte uug aus3ion. Pimm
nicht weg.dad NRegiment deined
Gefalbten, und taf fein Hausd
po diz gefegnet bleiben ewighch.,
Dy fprid)l% i deinem. Short
Der Nabiite bes HEen iff it
feffesSchlof.ber@etechtelaufit
babifund wicd befchivmet. Di
alauben wic. berhlich: Darum
eiflen: wiv gu biv, HELr, fop ungd
putigund eine Fette juv Seit ber
MNoth. Denn du fenneff, die auf
bich tranen. faf auch dicGewals
tigen

fommen. Deine Knechte, o ewiz| Nahmeng, und dich ben HEvrn
ger ®6nig, wolten geene,daf daglafier Herven anbeten im Deiligen

verfafiene Chriffenthum wieder]
~Gie faben;
gerne, bag bic lebendigen @teinelmcn genennet, und wollen des

aufaerichtet mwurde.

Sechmuct. 8iv find, 0 bu BVater
aller Gnaden nach beinem Nabs

Nap-

bir bringen Ehre beines,




| auchHEvre,dein Wnelip.Ach vey:

" Bieh, baf wiv in beffen Gnabden-

Tglidie Kivehen - Andackht,

RNabmens unfers GDttes nichtiund dabuvch eivig genefen mg-

vergeifen. Jete verlaffen fich oufigen.Sehaffe in uns allen,o Gott,

SGagen und Roffe. Wir aber
gedenclen an deittem Nabmen,o
HEre, ber du allein madhtig
Biff. Wir vibmen, daff duung
bilffeft, und inbefnem Nabmen

werffen wiv dag Ponier unfers|

Glaubens auf.  Gewabre uns
aller unfer Bitte. Gelobet foyff
du, BOre unfer HErr, du GOL
Sfacel, der du allein MWunbder
thuft. . Gelobet fey bein Hevrli:
ther Nabme immer unbd ewig-
lich, und alle Panbde miiffen dei:
her €hren vollwerden, Unien.
II1
o) Gobn beg [lebenbdigen
BDtted, SEf Ehriffe!
unfer Hoberpricjier, Konig und
Brophet, unfer einiger Mittler,
Heiland und Furfprecher bey
demBater ! geus 1ber uns veich:
lich aug den Geift bev Gnaden
uud beg Gebeed. Eehre ung beten,
vie bu bovedeine imger lehre:|
teft.  Erwecte felbfE pinewabre
ugebeuchelte , brunftige u:
bacht in unfern Geelen.  Hilff,
oaff nicht bet allein der Mund,
{thaff, baf edgeh aus Herpend-
Grund. Unfer Hevs halt div fi
bein 9Bove: Nbr follt nein Unt:
li fuchen! bavum fuchen wiv

bivge baffelbevor unfern Siin:
e, unbd tilge alle unfere Miffe-
that. £aff aber dein Unelie leuch:!
ten, gum Heil unfever Seelen.

vollen Yiche beffandig wanbeln,i

letn 'veined Hevs, und gieb unsd
einen negen gewiffen Geiff. Bevs
wirffund nicht pou deinemt Yna
geficht,und nimm deinrenH.Geiff
niche von ungd, tedffe uns wicber
Cann wiv guvor reche adttlich
wher: unfeve Siinden betriibee
wordenfind ) mit beiner Hilffe,
und der frendige Beifi entlialte
ung. Du allmachtiger und alls
wiffenter Heilond ! deine Hand
iff niche qu Furg, daf du niche
belffen Eonteft, und deine Dbren
find niche dicke morbden, daf du
niche boven folteff; Aber unfere
Untugenden feheiden und und
unfeen SOte von einander, und
unfere Gunden verbergen deis
tiebreiched Angeficht von ung,
baf wit nicht gebores weeden.
Erbarmedid), o du ewiger Eps

bavimer, diefes unferd groffefres
Sammerd Bekehreuns durch eis
ne gridliche Yenberung unfers
Hergens, Sinned unb Lebens fo
werden wiv befebret. Hilff uns
burch cine gnadige Befrepung,
fo woll von der Schuld und
Gteafe, ol auth von der Wue
und Hevefehafft aller unforep
Gunden, fo wird uns geholifen.
9Biv wiffen, dbaf bdu dbie muth-
willigen und bebarrlich unbuffs
fertigen Sunber niche erhidveff.
Wann wir ineinem d verdamme
lichen Buftand fchen unfereHan-
be ju biv ausdbreiteten;fo wuybeff
bu doch dein ngeficht vor uns
verbergen, und ob wir fchon viel

b betes
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' Beteten, wurbeff du ung doch
nicht horen: bann unfeveHevhen
toaven voll Freveld, unbunfeve
$Hande voll Bluts. Darun, o du
$Heil unferer Seelen, faffen wiv
bep gegenwartiger unferer Ge-
bets » Andbacht den ernfilichen
@utfcblug , vaff wiv uns in dei
ner adttlichen Krafit 'von aller
Beflectung desFleijhes und ded
Geiftes wafthen und: veinigen
toollen, Mithinfoll Gey und in
uné alled bofe MWefen von beb
nen allfehenden Augen wegge:
than werden. 9Biv wollen vom
Rifen ablaffen, und bad Gute
wollbringen, SWiv wollen nach
Recht cracheen, die IWercke ber
Yiehe und Barmbersigheit aus,

aben; und mit dev Heiligung unz)

ferer Geelen und Yeiber in wab:
yer@ottesfuacht unablafig fores
fabren. Beffatige diefen von div
gewivetten beiligen Borfafund
erhalteuns ewiglich bep folchem
Ginn.  Yaff dbanun auch unfeve
©imbett, ob fie robl Blut-voth
find, dburch dein Blug, o Lamm
Gotred, fchneeweiff werbem, und
ba fiegleich find wie Rofinfarbe,
{0 laff fie durch deine Unfthuld
wie bie Hlavfte unaefarbee 2Wol,
fewerben. HEre SEfr! du vers
ficherft ung, wo jwey oberdrep
verforlet feyn in beinem Namen,
bafepft du mitten untey ibnen.
Sicbe, bier iff noch eine groffeve

WurcEungen inunfern Seeler,
daf du mitten unter und fepfts
Yol und duvch deindRiteler=-2Ame
recht mit GOt veveiniget, und
Bey ihm vollig auggefdhuer mey=
ben. ABiv bitten um Gnade fur
ung und unfere Mit: Chrifren.
Diefe werde ung von div, o by
Brunnqoell aller Gnaven, nach
deiner theuren Sufage veichlich
aegeben. S6iv fuchen den goet
licben Gegen fiber die ganke
Chrifiliche und Evangelifche
fonberlich niber unfere gefammee
vechtglaubigeSacdpfifche Kivche.

Cegeng, dafiiv folchen ubers
jthienglich finden mégen. &Biv
flopffen an bep deinem mitfeidiz
gen und erbavmenden Hevgen,
taf bu unfere hobe Yaubed:
Hevefchafft mit geitlichem und
ervigent Boblfeyn erfreulichft
becrdnen , auch Stadt unbd Land
in beiner Dbbut und Giite bez
ffandig erhalten wolleff.  Ach!
erhorve ung, o du groffer Men=
feben=Huter, unbd thue ieo dein
liebreiches FEfiud - Hers weit
auf, bamit wnjeve Hevgen das
binein gehen und, aller deinet
Bavmberiakeit theilbaftig wers
ben.  AWir laffen dich nicht , 0
but ervige Liche, du fegneff und
pann.  IBivlaffen dich nicht, 0
unfere einige Hilffe, du belffeft
ung dann- Wir laffen bich nicht

Nnzabl beiner Glaubigen in deis
aiem Rabmen verfammlet. Fep
ge, o bu groffer GeelensFreund,

it deinen Eraffrigen @lnubeuﬁ-l

o.bu unfer bichiter nnd befter
Avet, bu beileff und dann, D
figeft, HEve JEf, jur Rechten
®BDrreg, und bitteft fur 13;6-

' §, e;

Govge, o du Urfprung alfed |
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Sagliche Kirchen-Andachts o1

Begleite nun auch diefes unfer
demiithiged Fleben mit deiner
vollpultigen Furbitte. Lege al:
len nufern angftlichenSenffyern
dad ftarcle Yngff - Gefthrey, jo
beine ungebliche Thranen bey,
wommie dbu ung in deiner Cren
Bes-und Tobed - Noth bey bei:
nem himmlifchetr Bager exbeten
unt vevtreten baff. 2Biv bringen
du DemOypfer unfever gevEnivich:
tenr und jerfthlagenen Hevpen
bein Blutiges Verbienft, und
vollfommened Githn = Dpffer.
Da ber ewige Erbaymer diefes
anmmme von unfeen Glanbens:
Danden; fofind wiv gewif ver:
lichers, dag et und niche t6dten,
fonbern beleben wolle.  Shue
i ferner wobl, 0 HEvr IEfu;
an unferm Evangelifehen Siom,
nach beiner Gnade.  Baue die
Mauven unferd von diy bighero
wunberbar evbhaltenen und bes|
febigscen Chur - Sachfifehen Sie:
Yufatems : Go werben dir wohl-
Sefallen bie Opffer der Gerech:
tigteit, bie bu felbfF in uns bevei-
ten wivft. - ABiv aber wollen dir
bie Brand-Opffer einer branffi:
gen Yiebe und die gangenOpffer
Cineg veblichen Geborfams bay-
bringen. Wir wollen dieFarren
unfever Lippen, bas Betenntniff
emlich beined Heil. Nahmens
unb dag Lob beincr Gnadbe und
Woblthaten, auf deimem Aitar
opffern , Umen. Ou erhibhetes
GDttes-2amm! Lob und Ehre
unb Preig und Gewalt fey div
und deinem BVater, in der Bes

meinfchafft bes Heil Geiffes von
Emwigteir, ju Ewigkeit, Amen,
1V

Err,der du allep Ielt Rich»

ter biff, wi fallen-noch i
ber Gnaden=Reit nieber vor beis
e Nichter-Seubl und feuffzers
webmiithig: Gebenicht ing ez
vicht mit ung, einen Knechten
unb Magdenr, bann vor dic iff
tein Lebendiger gerecht. Sbig
evfennen banctbarlich, daf du
ung bisherv mit groffer ¥angs
muth getragen, und mit vielens
Berichonen gevichees haft. Aber
ebenr um Deswillen Defurchremn
wir,baf die Jeit unferstingluds
nabe feyn, und unfer Funfriges
Lerberben bevsu eilen dovffte.
Dann wiv Haben mebrentheild
beine Gnade auf Muthivillers
gegogen, und deine unausfprechs
liche Gutigteit ju ciner verdams
lichen Gicherbeit miggebrauches
fe gelinber du mit ung umges
gangen; ie fchiwever Haben wit
und an dig verfimbiget. e meh
bu beinen gevechten Zorn ges
magiget 5 ieunvevantwortliches
baben wir unfere Schuld ge=
bauffet. Du bafi beine Strafe
$Hand jurict gebalten; und i
Daben befto fubner unfereHande
aufgeboben , dich su beleidigen.
Uch du gevechter Richeer, iv
haben ben NReichthum deiney
Bate, Gedule und Langmuth
fchnode vevachres.  SBir haben
nicht wiffen wollen, Bag ung beis
ne Giice jur Buffe leite. Wie vies
leynter und haben fich fevne ge-

D2 achtet




Saaliche Kivchen - 2ndadht.
achtet vom béfeufiﬂsmmbnnd)Lwr bem Dbimmlifthen Manna

ibrem vevftocteen und unbuffer-|geectelt , da mwiv hergegen anbef>
tinen Herhen ihnen felbf denfen fFatt bie Teibe und Freude
Sorrt auf ben Fag ded Sornsd desd Fleifches mit groffeffer Gie-
und der Dffenbarung bdeinesd|vigkeit gefuchet: Die mpeiffen
gevechren  Getichies gcb&uﬁ'et"‘ﬁnbiu1‘1'mb1id)ev(§itrlfeitcrfofs
Deine Drobungen find in denfen und liehen Wolluft meby old
aBind geichlagen, beine Berheif B Ott, o feblt ef auch nicht an
fungen gevinge gefthates, deinelfolchen, welthe offenbay geigern,

Gefete mit Fiffen getreten, bei- daf fie weder derkiche juriBalyz- -

nedWoplthaten mit fehandlichem Heit Raum geben , noch den Ges
Undanet evwiedert, und beiueirbnrﬂlm bed Glanbensd bey fich
Suchtigung durch eine entfet=|anfrichten laffen wollen. Dad
Tithe Harvenackiafeie vernichtet|ACort, welched ung in bem Nah>
worden. Du baft toeber mitimen beHErrn gepredipet wivd

Giite . noch’ mit Eenff unfeverill man faum hoven,gefthiveige |

S iderfpenttiafeit tbermaltigenibenn bebaltern und rhun.  Ha,
Eonnen. ©ic Ruthe hat bey un?ﬂmrd) bie heiligen Bunbded - und
Lofen Riabern twenig oder nicl)tgiﬁsnnbmn@iegel, beven wir nach
gebolffen.  Deine Yiebe iff vonEhrifti Einfegnung theilbafftig
und nit Kaltfinnigheit abgemie:z|werden,mifbraudpen viele ju ih
fen unb dein Segen gar offt injrem fehweven Gevicht, Heiliger
einen Fluch vermanddlt wor-|@Ott ! gieb ung folche und alle
pen. Sonderlich baben wir uns|andeve Greuel der Berwuffung
febwer verfundiget, daff wit in[beuclich ju cvfennen.  Entbecke

Dem icht bed Evangelit aeffan={uns die grofie Gefabr, wovinnen |

den, und boch die Finffernif|wiv ffeben, damit wit vor deyfelz
snehr al8bad Liche geliebet. O |Ben hevlich evfehrecten, und auf

wie wenige unter und Haben|unfeve Rettung eifrigft gedens |

vem Evangelio wivdialich ge:'cten mdgen. Sevfthlagemit dent

sandelt ! Weleh eine Unwiffen= Hammer deirted Gefeed unfeve |

Deit bevefhet in vielen Geelen, Felfen:harte Hevben, und jers

welche bie beffe Gelegenbeit ge- fthmele mit bem Feuer deined |

babe,in alledt goetlichemErent: Evangelii- unfern jum Gngen
nif veich yu werden ! Wie hat die gang erfforbenen Sinn, Sprens

Ungerechtialeit fomachtiaiiber-ge btag reine AWaffer deined -

band genontmien ; bie Yicbe' aber Geiffed aufung, dbaf wir in dem
au div,0 BOre;und demNachften Blut SETU Chrifti, rein werbent
ift ey Bent groffen Hauffen nicht von aller unfever Unveinigkeit.
nur ecfalter, fondern gang vev: HEr, reinige ung bdurch deine
, lofthen. Wie offt hat und fchon Guaden=Kraft von allenGdgem

| weldhe |

\
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Taglidse Kivchen - Anbdacht.

telche in unb auffer uns find.
®ieb ung ein newes veineg Hers,
Wnd lege in ung cinen neuen ge-
Wiffens Geiff.  RNimm weg das

eterne unempfinbliche Hevs
aug unfeen Leibeyn, und gieb uns
et fleiftherned weichmithiges
Serts, welched deren guten Re-
gungen und Bewegungen des
Heil. Geiffes Plag gebe undFol:

veuen deg Uebeld, basd bu gevebet
baft unsg ju thun, und thue fol=
chednicht. Givafe ungd nicht in
beinem Sorn, und juchrige und
nicht in Deinem Srimm. - Lebre
ung, wie wiv ung felbff vichtemn
follen, bamit wiv nicht von die
veryrebeilet wevben.¥af ben®e-=
vichtd - Stab nicht 1iber ung ges
brochen, noch bas blutige Nach-

ge leiffe. Durch biefen deinen gu-
ten Geiff mache folche Leute aus

fechrocrde gegen ung gervetiet unb
gesuctet werden. Die Ayt liege

lug, diein deinen Geboten warz|unferm Woblfabres-Baum bes
beln, deine Rechte balten unbdveitd ander Wursel, fehone aber
davnach thun. Yaf ung fo banttinoch, und gieb uns vechtfchaifene
obuen im Yanbde, welched du|Frichte der Buffe, banit wie
unfern Batern gegeben haff,und|nicht abgehauen und ing Feuer

et Bolct feyn, damit auch bulgeworfien werben. SuchrigefF
Unfer GO1¢ bleibeff. Erbaltelbuung, (o gefchebe ef mit Mafs
‘rhlfcre bobe Sonigl. und Ehurz|fenund ju unfever Befferung, das
Surftl. Hevefehafft bey langemmit wiv niche fame dev Welt vers
eben ynd beffandigem Bevgnit:pamme wevden. Vor allen loff
gendansit wiv unter bem Sehats|deine heilfame Gnabde ung jus
ten ihred Gebuged in dem Licht vecht weifen, bamit wiv dad uns

diner Guabe swanbeln mogen.

- Wann du uné o gemacht von

aller snfeverilnreinigteit,fo vufe
bem Gegen tiber ung,und niehye
Wb, ynb laf Feine Rand-Gtrafe,
eh viehweniger aber Geelen:
ﬂﬁpgc su unfern Grengen und
Hutten fich nalben.  iv wollen
alleseit mit Hevslichem Abfchen
am unfey bofed TWefen gedencken
und an unfer Thun, dad nicht

1 8ut war. Gedencle aber auch du,

0 Sehovah, an ben Bund beiner
Gnaden, und an bdeine ewige
Yiche in Chriffo geaen uns. -
feve Giinde uud Abgstterey foll
hug, fo lange wiv leben, gevenen.

goteliche Wefen, und bie weltlis
chen Liiffe verlengnen: wm o
nunan guchtia, gevechtund gotts
felig #u leben in Diefer Sielt.
HEre; wirywollen dich fivchren,
und div alle €hre geben, bonn die
Beit deiner Geyvichte iff fommen.
Dicly wollen wir anbeten , dig
wollen wiv bietien, deiner Db
but wollen wiv ung uberlaffer
unb deiner Gnade veftiglich vers
teauen. Oy verjenchit nicht deia
ne  Bevbeiffungs habe dann
aber noch forsterGedultmit uns,
undlag deinen guabigen ABillers
an und gefcheben, da du nicht
wilfe, daf iemand werlohren

.Q{cb Bater! (6§ auch dich ge-

b3 werdbey
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Daaliche Rivehen - Andact,

weebe, fonbern vaf fich febey:
man gur Bu(fe fehre.So werden
ir von ber Sunde frey , und
beine Knechre und Magde et
den. AGiv werden evldfes aud dee
Hand unfere Feinde, div bienen
obre anaftiiche Furche unfer Le
Benlang, in Heiligheit und Ge
vechtigteit, bie div gefallig iff.
Ou wir(t an uné gebeiligt wers
ben , night in veinem Geviche,
fonbern inbeiner Liebe; wir abey
foerden in Div aefegnet bieiben
und erfabren, vaf bu undnicht
gefereft habeft sum3ovn, fondern
bie Seligkeir 3u befitten durd
NEtuet Cheiff; welchem mit diy,
0 D BOtt alley Gnaden, und
bem Heiligen Geiff, fey Ehre
ponEwigheif juEwigteit, Amen.
V

h;m[lcrfm[‘igr:c und aller:

in wahrer Buffe unfeve Herget
und nicht unfeve Kleiber, AWiv
wollen ung ie mehr und meby ju
bir Befehren von gangem Hers
gen, mit Faffen, Weinen und
Riagen. Abraham {fund devtett
pot div und bat fiir bad verfun:

be Stadt, ob er den bevorfEehents
ben Hntergang derfelben abietiz
pen mochte.  Aiv aber mwevffer
un$, oewige Gevechtigheit, vor

wiv leben, und fin unfer Bater
lanbju bitten,baf bubeverfelben
bich vaterlich erbavrmen und
feine Verfidvung tiber fie vers
pangen wolleft. <Wann du, 0
HErr Febaoth , und nicht noch
eit oeniges lieffel nbeybleiben,
fo waren wiv wie Sobom und
aleich mwic Gomorrba.  Unfere

bevefichfte gotetiche Majes

ftat ! ou bift niche ein GOtt, bem
ottlog Wefen gefalle, wer Bis

. it Bleibet nicht vorbiv. Du ge:
vechrer B Dee, profe Hertien

und Nitven. Dy biff ein GOt

ver tanlich dbrauer. IBill man fich

niche bekebyen, fo baft bu bein

Gihwerdt Gemweges und beinen

Bogen gefpartiner,  Du pieleft,

und baft brouf geleges tdeliche

Geftboff. Deine Pfeile baff

bu jugericht gum Bevderben.

Giche ung Efcude an, die wir

sevbrochened Geifted find, und

“und fiecheen fuy deinem Wovt.
My liegen fir div 'mit unferm

Bebete, nichtaufunfeve Gevech

tigkeit, fondbernaufbdeine groffe

Bavwbherpigheit, Wiy gereeiffen

| Himmelfehrepende Sinben find
hm;,cl)litb groff und febrer, Une

(feve Miffethat Drickt ung Hart: |

(Denen Fromuen b vol
fchandlichen Leuten alled PLeid
igethan mi¢ ibvem umiichtinen
TWanbel, undbie gevechten Seez
fen werden durch vieBoshafftiz

mit ihren ungerecheen Wercker
D Hareelt alfo langfé Hefache
pebabf , cine Abdama qus ung ju
machen unb unsg toie Jeboim jur
urichten. Dein Herts aber: iff
bighero noch immer anberéSin?
ned itbey und gervefen, und beine
RKarmbersigteit way fo brin
ftig, baf tu nicht baft thurt
woflen nach deinem grimmigen

e

bigte Godom, ald iy cine frems

bit nieder, fur die Kivche wovin® |

aeit von Tage su Tage gequalef.

i
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daliche Kivdyen - Andache.

Sorr, noch dich Febren , unfeve
Geabte unb Gemeinen gy ju
verderben. Doch wiffen tix ausd
Deinem Wort, daff du auch des
Q'.L_'[\m-menf? miide werbesn, und
DeinenFricven famt deinerGna-
beven einem BaléffarrigenBolcf
wegirehien Eonneff.  Darum
Wachen wiv uné anf, dich mit
unferm eifeigen Buf:unb Glay:
beng- Gebet ju Dalten. Wi
baben und untermunden, o du
AllerhSchiFer , mit dbir 2u veden,
ba wir doch Seaub und Ajche
find, 9Biv bitten mit Adrabam
HErr, erbarme dich unferer it
the, unfecer Stade, und unfeves

Born und Grinim von biefern
deinem verfindigtenJerufalem,
unb von dem Leiligen Berge un-
fever gefammiten Evapgelifchen
Kivche,  Lof uns wabre Buffe
thun , und die evffen Wercle un-
gebeuchelter Gotefeligeit audiis
Bem,bainit bu nicht Dalb alsRich=
ter evfcheinen mifef, und uns
fern feucheer weaftoffen von feis
ner Gtatte.  Sucheft bur unter
ung jemanbden, der fich jueiner
Maner mache, und wiber den
NRiff ffebe qegen biv fur bag
Yand, baf dur ed nicht verbeybeft,
fo ftellen wiv div unfern Mittley
unbd Furfprecher FEfum Chriz

Yanbes, um ber noch ubrigen
wenigen Frommen willen.ABen-

Gtabt: und Lanbes - Leibes: und
Seelen:Straffen. 'Erhalte und
vermehre boch dad nochin und
untey ung befindliche mwenige
Gure. Rafiber Miffethat gerved:

ffumvor. Diefen laf die ffovche
Maucr fevn, welche uns fchitfe,
und bureh feine Blutige Wunbden
heilebie Riffe an ber Stadt Da-
vibg, ebe fie noch groffer wers
et S ibm, bemt getvenen Heiz
land, wolleffou, o himmlifcher
Bater, anch ung ju Ddguvet ma=

ret, ber Ungevechtigheit Einbalt
gethan, aud aller Bodheit bad|
Maut geffopfee merben. Sefie!
unfere bobe fanbdes-Herefchaft,’
fame allen ibren Gewaltigen, be:
nen guten Wercken jum Schup,
unbd benen bofen sum Schrecten.
Gieh, 0 BDIT, dein Geriche
bem Ronige, und bdeine Ge-
vechtigteit bed Koniged Sohne.
Wir weinen und flehen : Schone
veined Bolcked, und laf dein
Erbebeil nicht su fthanden wey:
bers Ah HENRNR! ach Va-
ter! um aller deinee Bartuler

chen, wiberalfed Bofe, unb ungd
ffavclen, bag werfallene Gnute
wiederum aufyuvichten. Konnen
it weiter miched thun, fo wellern
wirdoch feuffzen und jammern
ubey affe Syenel, fo bey undge:
febehen.SBiy wollen unter benen
Nudermweblten fepn, welche ju
bir Tagund Nacht vuffen, daf
bu fie vetteft, undb Gedult nber
beine Kinber habeft. 9Biv wolfen
feine Gemeinfchafft balten mie
ben unfruehtbaven MWercfen der
Finfternif, fonbern fie vielmebh
{trafferund fHiehen. Wiy wollen
wachen und beten, damie wie

Q_igfcit wilfen, wende ab deinen

b4 "niche
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Andacht,

nicht in Wnfechrungen fallen. Ee-
muitere ung Hievsu dburch bei
nen Geift. Laffuné cilen, damit
vit unfere Seelen exvetten. &i:
Geft bu, eine Glndfiuth anju-
vichten; o fo.gieh, baf wiv ung
aufmachen, und ebe noch die
Bruinen bed Abgrunds aufge:
than werden, an unferer Avche
Bauen.  Bergeuch, 0 HEWr, mit
Goboms lnteryang, bie dbu dag,
wad bavon auggehen foll, in &i:
herbeit gebrache.2aff unferSear
fteben, und dad eine Hauflein
Yebenn, twelches bu wig einen

VI,

@’ elobet fey b, o bu Bater

bed Lichtd smb(;ﬂrr ber
S6abrbeit! baf by 1ind abermal
mit e Lichee beinesAMoreed evs
leuchtet, nnd durch daffelbe auf
pen 9eg Der Wiabrbeit geleitet
baft. Unte? a*land,auw welche
wit Eennen, halten wiy dein heil.
Wove fiiv utifern theuvefien b
gréffeffenn ©chats. Gieh, baff ed
ung lieber werde denn viel oz
fend Stucte. Golbed und Sils
berd, unddafedund fuffer fey,
bann Honig und Honigfei.

Brand-aus dem Feuer vetteft. Du felbft wirfunfer Schag und

Mofts Fuvbitte eahielt jene suni;

Lobe veruvebeilte Jivacl ; Solte
ung; o bu Bater bev Barmbey:
Bigkeit bie Fiiwbitte deines E’Sol,
1nesd su,;( eifii niche I'DC.J viel
qemiffer evbalren? AWiv ywciffeln

unfer Reichebum,o du ewige Lies
be, wenn toit duveh dein ‘-ﬁmtt
veich werden an unfern Seelen.
Wiy finben (onderlich bich, o
DEre IEf,alg die einige Foitliz
he Verle (gegen welche aller

AN IR B P s ot Mk OERAMEE Sl PMA St Ak B e s e m  2a o M
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i wtiche . buevboveft diefeibe, und “‘e-cl)r[)umbu Erben nichts ald }

! Bift bey lebenbige GO, iweldher|Sepabett und Wnvub ifF.) in |

{ teinen Gefallen Bat ander Gin:1bem Segqen-volfendncler deined |

| der Tod. Befebre duung, HEvy) | feligmadhenben ‘1"l=ll'l.‘"5. Goer: |
fo wevben wir jugleich befehret halte und vann tl theure

‘ un, belebet; [) I bu ung, fo'Beplage, udd qie ba( wit fie

| wird. und, . wann fchon nIIL l\cun[)ml‘ruul\bmi,';)uf Geiffs !

! Hiulffe aus yu fenn Fd\cuut. noch bev in und toobuet, und feff bleis 1

: mlltbllovlubmber flen. £HEve, ben an dem ﬁlll‘"llb bev Deits: | 4

i erbavme vich unfer! C\[mii , et famen SGorte, vom Glanben I

i Barme dichunfer ! HERv, erbar=lund von. bep Riebe in bir. 98 f

1 me bich unfer ! Wiv wendin yng,wollen forfihen in der Schrift, §
o bu Bochire Majeftat , von deizjuud bad emwige Leben davinnen 1
nem Richeee - Shron ju butm:.’fucl)m und finden, rweil fie von i
Guaden: Stubl. Hondle niche/div, o SE, geuget. Dasd fea u
mituns nach unfern Slmbc.t, ﬁemrﬂpbv fche ABovt, welched ;
nndwegils und niche nach umm wiv baben, foll ung weit {that- §
Miffecbat, fonderm evbarmedichbaver, ald alle vormalige un= | p
unfer' Unseit, ]nuttclbmcDﬁenbmungen fepr.. - ¢

By




Saaliche: Kivelien - dmdacht:

Wi wollen bavayf acten, alg,
aufein ¥icht, das va {theiet .mé

einem duncleln Dit, bis der i-"agsi
anbreche, und der Movgenfrern
aufgebe in unfein Hergen, Un:
tevioeife ung, o bu feldfF- ffan-
diged TWore, duvch beir gefibrie:
benes SBovt im Glauben an
veinen Nabmen Jur Seligkeit,
und lag afle von GOt o
Sebene Sehrifit und evfpricgtich
werden, sur Yebre, 2ur Stafe,
gur Befferting, sur Sachtigung
in ber Gevechtigheit; damit fo
wobl tie Jubdrer, ald bie Yeb:
vey, cine wabrbafftiae goceliche
Erleuchtung Gefommen, und
U allews guten Wercke gefehicts
werben mdgen.  9ip erbitten

Grund bev Apoftel und Prophe-
fen, ovon bu felbff, o SEfu, bu
unjer einiges Meifter , der unbed
wegliche Ectitein biff.  Nimm
alfo ja niche von unferm Munbe
baé Wort deiner IBabrheit. faf
aber folched auch nicht Blof in
utiferm SMunbe bleibien, fondern
ald cinen guten Saamen buvch

“lein oufinerdiomed Hoven reche

ing Herbe fallen, und dafelbff
tieffe Wurhieln fhlagen, HEvr,
Deveite ung su einem auten Eate
be, DaB mwiv dein oyt Hisven
und bewabren in einem feinen
guten Hevéen, uud Frudt brin-
gen in Geduld. Wi wollen niche
nue Hver, fondern auch Thats
bed AWored foym..  AWir, ywollen

Hievrbey von deiner eidheit, o ourehichanen in dasd vollfomme-

bochiter
ghim bed |

und bie Fiv

Propher, den Reich='ne Gefes ber Srevbeit, und bay-
wiffen :m‘rﬁan-’.‘c?,|mrwn bebavven,
ftige 1:L‘-tv:-:c::g::siy_q@ec!m unvergeRlich rwerden,

&8 foll unfern

eined Geifies, daff wiv allehund wiewollen o8 in tirfernt Bes

gottliche BVerbeiffingen in div

ben ffetd gue Ausnbung brins

al5 “¢a und Amen ertenten,auchigen , bamit wig felia foyn migen

beitte Gebote feffiglich fiir dein

indeffen Thot, HEL FEfu,uim

AWprt halten und dich bevglichlvon ung bie theare Sufage am,
Liebenund fiiveheen mégen. 2afdawiv dir biermit beilig anges
ung niche mebr Kinber fevn, foben; vach betnt Wovt, dad ung
welthe fich wagen und wiegen'in  deinem RNamen  gefaget
taffen von aflerband Bind bt with, bureh beined Heil. Geiffed

fehre  dbuvdy Gebalctheit
Denfehen und Tenfcherey,

ber| Beyftand williglich u thun.
bas Hilff ung, daf wiv ablegen alle

wit fie ung evfobleichen yu ver-nfanbeskeit und alle Bosheit,
fubren, . Dein Wort aber fenlund dad vt annehmen mig

unferd Fufied Yeuchte, und eini@mnﬁmmrb, tagd

Liche auf unferm Wege.

in ung ges

Unfer pflansee wird, welched Fan uns

Herg werbe in demfelben feflfere Geelen felia macbert.  Uns
ourch beine Guade, damis witifer Geiff foll Feine Nube ba=

vedpt erbauet fepn

ouf ‘bcuiben, bis mwiv gebovfam werden
b5
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Taalicse Kivchen ~Andackt,

von gangem Hevken dem Fiv: Gefets in unfern Hevgen bleiben,
Difd der Zebre swelchem wir evge-bag wir nicht wibet dich fidiz
Ben find. O wie fhwer iff dein|gen, uud unfere Sritte niche glei:
gevechred Urtheil, welehes dulten. Vornebnilich aber wivd der
uber ben Knecht gefaller, der fei-wabre lebendige Glaube an dich
ne& Heven GBillen weiff, und e lund deinen Sobn FEfium Chri
nicht bavnach Lereitet bat, und fium, wie er allein durchs Wort
Bat auch venfelben nicht gethan. in ung entyindet wird, alfo auch
Das Wort foll ihn vichten lmbiburd) daffelbe geftarctet und ge-
verdammen an fenein Tage. Erinabret, erbalten und frudhtbar,
foll feined wiffentlichentngelos|auch freudig, beffandig und fiegs
famg weqen boppelte Gtreiche|veich werben. DeinIbort wird

feiben.  Dafie bebitte ung, o
Yiebffer Heilandb, und fehreibe
dein Gefes alfo inunfeve Herfien
ad Ginen, vaf unfer gotereliz
ger Ahanbel davon ein lebendi-
ger Abdvuct fey. D aber, o
PBater ber Barmberginkeit, (af
ung bierju wictergebohren ter-
ben , nicht aud verganglichem,
fondern aus unverganglichem
Gaamen, nemlich aud beinem
YeBenbigen gdeclichen MWore, bad
emwiglich bleibet. 9Bir wollen
anter denen Eritlingen beiner
Creatuven fepn, welche bi ge-
senget baff buyeh bag Aort bev
Wabhrheit. Su dem Enbe miiffe
Dein gotelich Wort in ung i
en wie ¢d lebenbig und Frafftia
BT, und fthavffer denn Fein ywen:

fchneidia Gebwerdbt.  E6 brin:
ge bey ung durch, 6i§ baf es

febeivet Geele und Beift, ja
Mavel und Bein, mithin anch ju
einem Richrer wivd unferer Sin-

alvenn unfer Troff feyn, daf
wir nicht vergeben ESunen inun=
fermm €lend, - €2 wird unfeve
@ eelen in aller Bebinhernif ers
quicken;in alle:MRateigkeit laben,
in aller Kleinmuth aufeichten,
und ot allem Avgen bewahren.
Endlich werben wiv duych dad
OBort Ded Lebend auch im Tobe
Gelebet toerden, £ du Diund
ver IBabrheit ! wiv glauben biv,
wattn bu (hrichit : Warlich,war=
lichy,ich fage euch,fo iemand mei
AWort wird halten, Dt wird den
Zob nicht feben ewiglich,  Lof
ung fchon im Lelben bein giitiges.
Fort alfo fchmecken s fowerben
mir im Gterben badurch' emwigs
lich lebert, Anmen.
VIIL

Wenrt: Confiventen find, st
beten.

[imiffender, Beifigew nnd ge-
vecheer®Ote ber buHerpen

nien unb Gedancten.  Sa Delli= und Nieven prufeft! bier find
ger Bater, du felbfi heilige ung wiv vov deinem allevheilipfen
in beiner Tabrheit dein Wove Angeficht qugegen, damit wiv ju
il bie Wabhrbeit, So wird beinlwabm DBufje gernpret, mrt}"st;
~ gine
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einer ungebenchelten guimdli

hen Aenverung ynfers
Bens, Siuneg und Lopens

(Derten, Beberben und Wercken

$evsgefinbdiget baben, vedht innig
Wo=und.gostlich berrile.

Bereite

gen crvecket merden. Erforfthe(in ung dag aefallige Opffer eiz

ung, @9Ntt, unp erfabre imfere
Hergen. Py
WAL 8 mepnen.  Giebe, ob
I auf bdfem, ober doch fals
fbem 9Bege find, und feite ung
auf emwigem Wege. Unfer Hers
it nicht nue qup Bodheit, yum
ungittlichen Wefen unb ju telt,
lichen Piiffen, fonbern auch jur
Falfchheit und Heucheley, ja su
bem allerfehandlichffen Gelbit:
Letrug geneige 3 daff wir alfo s
iv unferm Hergens - Kiindiger
unfeve Juflucht mehmen miffen,
e i ungd von  Herten
Deffern wollen.  Ach! gieh uns
fiche und Ertenntniff genug,

Priife und evfabre, wie

nes (feiner Unart egen) ge-
angftcten Geifted, und eined
bey Eeblictung feines Unrechtd
sevnivicheen und gerfihlagenen
Devbens.  TWerben unfeve Ay-
gen Thranen-Dvellen, o wollern
twiv mit Petro alleg, was dich,
0 Durervige Riebe, beleidiget bat,
bitterlich beeinen. So by ung
aber nue mit iiverlichem Grauen
und Abfehen fiiy der Siinde be-
gabefi: fo wollen iy doch in
biefem Bet«Haug mit dem buff
fevtigen Séllner, fiw Schoam
bie Uugen nicder und babey an
unfere Bruft fihlagen, von ins
nerffem Hergendgrund feuffzens

die Greuelund Zhcke, nebft bt‘I_‘ilbe: GBOtt! feyung groffens und

grundlofen Verderbuna unfers
Hevbendeingufehen. Gieh uné|

auch Eeaft, Eifer, Muth, %Ii‘iﬁl

und Krafft genug,die Jeinigung|

unfever Hergen mit aller Macht.
| angugeeiffen |
ABie wollen nicht von  benen
fevn, bic iby bofed Wefen fthmi:
cen, fondern mwiinfehen, mzfcch
Unveinigeit veche su erfenyen,
und bie Wunden unfers Gemwif:
fen€ empfindlich 1u fiiblen. Wiy
wollen div,o HEry, unfevelleber.
tretung webmithia befennen,
unb wann wiv unfeve Miffethot
angeigen, auch fie den Schaden
unfever Seelen treulich forgen.
HErr, mache du felber uns fiber
olled, oasd wir mis Gebancten,

und fvrr,;ur"c@cn.’
l

fehtweven Gimbern und Giins
bevinnen gnadig! Alfo riirce
in ung, o HEr GOt Heiliger
Geift, den wabren gevechts und
feligmachendenlauben. Stelle
und IEfimvor, wie ihn GO1e
bat dargeftelles au cinem Guas
bet:Stuble duvch ben Glanber
in feinem Blut, AWir wollen
ibit nennen den HErrn, der uns
feve Gevecheigteit iff. Gein Blut
foll ung rvein machen von aller
unfern Sinben, und fein Sl
Dpffer {off die BVerfihnung feyn
allev unfever Miffethat. ABillfE
bu, olebendiger GOt ing Ge-
viche mit ung geben, fo Daltett
wie dir unfeen Blug: Biigen
ICfum Chriffum, vor. SfBir ere
areiffen

iy e S

e S S
e a
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greiffenibn , wiecv fiie ung be:ld)cu. Gonbderlich verleifie dez
sablet.  9Biv wollen durch feininenjenigen unter ung, welhe
Ertdnnenif gevecht, burch feine morgen bey beinem Heil, Liebes:
SBunden aber Heil werden. Waii Mabl evfcheinen wollen, bie
wirifolcher aeftalt burch bie enge! Kvafit und Gnabde, {ich inwab=

Bug-undGlaubens-Pforee brin=
gen, fowitf dbu, o HEve FEfu,
und auch feiten auf ben engen
und fchntalen Begen ciner wabh:
ven Selbif=und Welt-Verleugs
nung, ju wifever taglichen Ev-
fenerung und Heiligung. Ach!
teinige unfer Gewiffen vou ben
todeen UBeyefen, ju dichen biv,
Dem [ebendigen GO, ABie wir
ber Ginbe abffecben, o laf und
ter Gevecheinfeit leben. 9Bie bu
ver Ginben Schuld und Strafe
wegnimmit, fo dampffe auch bie
SButh und Herrfchaft ver Siin:
ben. H&rr FTEu, e8 wivdalé-
denn nichts verbammlichesd an
1né fepn, mwann wivin bir alg
teine lebenbige Glicber findund

ver Buffe, burch einetr lebendi=
gent Glauben , anf ewig mit div
suverbinben. Gich, baf fie fich
felbft pragen , und alfo effenvon
biefem Brode, undalfo trincen
von biefem Kelch, dafi Eeiner un=
ter ifinen bie heilfame Seelen=
Gpeife gu feinem Gericht und
Becbammniff empfabe. Laff fie
anbey guidrber( mit div, dbann
aber auch mit ibren beleibigten
RNachiEen fich wabrbaffrig vers
fSbuen, da fie dad Mabl der
Nerfvbnung balten, und fich
burd) das Ame, dag die Verfdh-
nung geprediget, froffen laffen
wollen. Evinnerefie, anbie Er=
neuernng ibred Touff- Bunbes,
unb an bie Nuéfequng desd alten

niche mebr nach dem Fleifthe le2l Ganerteigd, ey dem Genuff

ben, fonbern nach dem Geift.
@Giehund hiersu nicht nuy einey
unverandertichen guten Borfag,
fonbern auch einen beffanbigen
sKleiff und Svieh, ben alten Men:

fiben absulegen , ynd dben nenen}
angusiehen. Paf undrechtfthafz Nachfolgern.

bed epléfenden fiffenOffer-Lam=
med, ju gedencten. HEr FE=
fu, beveite ihre Her@en ju deis
nen GBohnungen, und fie felbfi
bir, odu veined Lamm, ju einet
veinen Braut, und ju treucn
Uné allefamme

- fetie Fuiichee ber Buffe bringen,laber 1af an div,o liebfferHeiland,

und binfore auh mit reichen dergeffalt hangen, daf wiv ung
Srichten bed Geiffed und berinichtd von deiner Bicbe fcheiden
Gervecheigheie epfillet werben. faffen.  Nimmung dbann auf in
9fchlvad unfer Pelien deine Rech- beine treue Hand , woraus ung
te mit aangem Ernfle bielte! Yaf niemand eiffen fan, Sey unfee
ung bie theure Sufage, welihe Avhte, dev und heile, unfer Hirt,
it beute dix bedregen thun , ja bev ung weibe, unfer Konig, der
nicht porfeglich mwieberum be =iuné vegieve , unfer Meiffer, be;
un
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ung fehre. Wirff alle uuq'vrc_jfbbeu. Siehe fie an mit bem Hay-
Gunben indag ticffe Meer beiznifth B Ogted, damit fie, yenn
ter Blutigen Wanbden , und lafvas bsfe Srinbdlein Fommet alled
ibrer, gu unferm Gevichee, nim: [rebl ausrichren, unb das Feld
merntehr wicher gebache wer-|bebalten.  Vevtritt fie in alfem
ber. Stelle ung dermableins vor [ibrem nlicaen bey GO mit
Dag Angeficht deines und mn’rr-."-!uucnem,n'rci)ffcbezl &eufsen, und
bimmliichen Baterd unbeflecttlerbalre fie gum evigen Lebern.
untd unfteaflich dav mit Freudveu [Hnd mwenn eg viv gefaliis, deinet
€rlsfe uusd, wennes dir gefallt, Kivche evbaulich, ibuen felbfE
von dem Feibie der Sunben und piiplich, und: an ibrer Seligteit,
ded Tobed.  Paf uns in deineniche fchadblich, fo [of {ic bald
Unfchutd und Gevechrigheit vil- wieber gerefen , beyim Lebien eps
lig eingetleider werden. HBving balten, von ihrem Evens erldfes,
1ng aud dem Guaden=Reich injund aug afler Sriibfal geviffen
vag Reich beiner Herelicheit, wevden. So werdenfie nicht nue
und laf dielegiten Sehritte bes|Gottes gnabdige Hiilfe und theu=
engen Buf- Weged durch einenjren Beoffand vithnien; fondern
feligen und frélichen Sob, unsauch cvfennenundbet ficn mif:
einfihren in Hag ewige Leben, !fen, daf das gemeine Kivebens
Amen. ~ (Gebet fo imNahmen FEMEHri-
Yoey ver Kreancen-Vorbitte. ﬂiivﬂrjx‘e gefebeben, viel vermss
Q][d)bnf)(\d){h‘vL‘Il'n‘ﬁm',(?j!:"t‘f};c. HIlF auch miv, wo und menn
4 Heiliger Geiff erbarmedich/ich deiner Hiilfe und meines
mit veichem Zveff biefer und ﬂi:’ﬂ?ﬂ{bﬂcn Borbitte bedarff, um
fer Franclen, nothleibenden und dein RIb{E und uim deiner Ehre
Betritbten Perforen, erquicke fie/willen, Amen.
i ibrem Elende, finbere ibie Yiach dev Predigt.
Gdpmersien, vervingere ibre g Err GOt Batey im Hirirs
Angft, nimm von Hren ii:rc’i:)nwl.erbnrmehicf} tber ung,

Noth, BilfFauf ibrer Schivach:
beit, befordere ihre Selinkeit,
und fubre fie aud aller Tribfe:
ligkeit. Gravcte ibren Glanben,
Daff fie in aller Noth allein nuf{
@Ot ihr BVevtvauen feen, und|
ibt Eveng ihrem Heiland [Efu
Chriffo gebuldig nachtvagen,
nicht aufbie gepenmwartigeNorh,
fordern in fFarcfer Hoffiung auf]

und aieb ung deinen Heiligen
Beift, ber das (el angehirvte
98ort in mein und unfer afleg
Dergen fehreibe und bemabre,
vafi wivd annebmen, glauben, bex
Dalten, unb ung ded in Cwigkeit
frewen und tréfien migen.
iebfter HEr FEM Chriffe

 ber bu mein Hevs mit beiner |
OBabrbeit erlenchret baff, du

bie ubinfrigen HevelichFeicenfwoleff mivaudd Geiff und Krafe

geben
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geben, su thun und au laffen, was

peinem ABillen woblgefalls, unb

Srudet in Gedule u bringem.
Err Gott Heil. Geiffverkla:
ve bein IBOLE in meinem und

unfer aller Herfien, und mache|
e$ licht und belle, bag wiv Tvoff

und Freude davon empfinden,
und dich famt Vater und Sobn,
al$ dreyeinigen wabren GO,
Yieben,bolen unb paeifen hiev jeit:
Yich und dore ewiglich , Anten.
Jtie das gottliche Wort.
A& GO3IT, himmlifcher
Bater, wir dancken dir, bag
du ung bag_felige Licht deines
Siorts fo vaterlich angestindet,
und bighero baft laffen leuchten,
soiv bitten dich , du wollef jo 3u
diefer Jeit uber folchem Licht
gnadiglich balten, dem Satan
und ber avgen Welt nichr ge-
ftatten,daf fic o8 audlofihen.Laf
vich, lieber BVater, unferer avmen
Kinberlein und RNachEommen

evbavnen, nber welche folcher|

Sammer wirbe audgeben, bie
doch 1o boch bedurffen, daf fieie
langev ie niebe dich evfennen [ers
nen, beegegendie Feinde beined
Bovts banit tungehen, daf fic
 Diefeiben neben ung in Abgo:
tevey fubren, unbungddad Wove
gav entjichen.  Solchem Firs

Dig Kiche auch baben mdgen und
bepalten, bich bavang erfennen,
Abends und Movgens, wic auch
tunfitig in der Ervigkeit loben,
efren und preifen Eonuen, der bu
unfer einiger GOtc und ewiger
Troff biff, Umen.
Wnter oce Communton,
gici) mein HEve FEf, du
Tifch=Birvel der bimmlis

fchen Mablieit deined wabren
Letbed und Blutes, fo bu fur meiz
neund aller Menfthen Siinde in
ben Tod gegeben baff. ' Uch! 1af
boch alle, bie dein £H. Ybendmabl
tefso ‘gemeffen, oder auch mit
bevsslicher Anbacht fich deffen ju
peinem@Gedachenif exinnecn,und
auch niich mit meiner Wndacht,
beinewurdige Gafte feyn, dag ed
geveiche jur gewiffenBergebung
ver Ginden und jur Berfiches
rung ter emigen Geliakeit. Um
veines DBochbeiligen Jtabmend
Ebre willen, Amer.
Sum Hegen des Priefieps.

EreXEfs gicd uns allen deiz

uen beiligen Gegen, bebiite
und beffatige inang ben wabren
Blauben,bic fewigeLiebe unb bes
ftanbige Hoffnung , bag wiv unsd
picfes deines Segend berslich
annebwen, und auch alle am
fngfien Geriche deinen Segen

nebmen, lieber Varer, wehre du,

«gich beiner Kivchen Frieden und,

befchuge fie fur allen Feinben
beinés Wortd, (o ung ieho ubct"
Eun{ftig bebrauen, auf daf wiv
neben unfern Kinderlein, fo

taglich bevan wachfen, folch gna={bet in Ewigleit, Amen,

wabrbafftiglich empfangen unbd
bie Fruchee deines Leidend und
Berdienffed mit allen Heiligen

ewiglich gemieffen, ber dulebeff

unb pervfeheft einwabrer D1e
utid wabrer Menfdy, bochgelo-

Yorim




2ufden evfren Advent.

Yorm Ausgange der Rivchen.|bu, barmbergiger BVater, miv
SB“\cin Barer, dev du bift im{m:s" Gnaben eclaffen: b will
» (r.biznmcl Lach baf ich mich{nach beinem Befebl und unt deis
gc_genblc?ﬁfe fillbfl‘ifb nn@bc_iéé er: g%r ):.f;ﬂcn 'ﬁ}:ci)gcfltac ;ic?;e:r]:
eigen, als vaserlich bu dich ge:(Nachiten, feine ehle, blekle
%eé mJic._b mw.ﬂ'cﬁ.l @ef)cilégcr und fzcrin;qé aegen mct’ne groffe
werde beinRabnre in der gangen|Schuld find, vergeben. 1nd weil
fRelt, bey allen@brif‘:‘cﬁ.mwb‘!tér meiner fundlichen Narup
in miv, meitem Her@en unbf@t‘b:vn:bhsitm1b bofe Neigung
ganten feden.  Dein Gnaden: befanne, fo filbre mich ja niche
FReich Fomme auch sumir avmen|in allzn ftbere VWerfuthung s
Giinder, auf daf ich sut bentifondern erlofe mich duveh einen
Reich pciucr;?grrllrﬁ;e_li{ f"l“‘iig";@‘g‘3“;”"&,“? fliangerhbcr:
menmoge.  Deinen Willen laff Sunden, der Eitefeit und allens
auch meinen 9Billen fepn, 3u tebel, Denn bein ift bag S{tuid),_
thun nm‘(xrtjrn,‘l_mﬁ bir tvvbblnpfp bemlld)-tmhcl)tc, bie Krafft,
gefallt, undim Himmel 3 voff:,lzlg tnneinet Schivachheic mich
bringerr, waé bey ivdifeher; ffavcten 1_mbcrba[_n-n:stuﬁ.?&)ciu
Schwachbeit crmangelt. Dasd| 0 GO, ift auch bie Hevvlicheit,
tagliche Brobe wolleft du bem/nach beven Anfehaven mich per=
Eeibe geben, und auch dbas WManzlanget, ach laf mich folche balb
na der Geele taglich loffen inlanfchanen! Dein foll auchReidy,
nein Hers vegnen. Meine Siin: Srafft,' €bre und Hervelichteie
ven-Gchuld , die ich weber eugye leibien, von pum an bigin Ewig=
uen noch begablen fan, wollefifeit, Wmen.

R Y S5 I ) T AL By
Dohe Fefe-Kivchen-Giebete, wie jolchebep denen Wefpers
@ottesbienften in ber Churfl. Sachfifihen Hof-Kivche

nach ber Predigt abaetefen werden.
Auf den evfien Advent,  [men, du edler Gaff, berbuuns
D. M. Hoens von Soenegg. [armeSiinder nicht verfchmabee
5][d)liebﬁcr, tever, barmber: baft, fondetn Esmmit ing Elend
<% piger GDteund BVater, div|ber i miv, wie foll ich immer
fagen wivinniglichen Danct,baf bancten dir 2 Wiv bitten bich, o
oubeinen liebffen eingebohrnen HEvr IEfu Chriffe, lafi uns deix
Gobu in unfer avmes Sﬁlcif'cb'm‘v Situnfft und Abvene genief>
und Blut gefendet, und ju unglfen, fomm auch noch taglich in
Fonmen laffen iy bancten aucb!unfcr Hers, und mache in ynd
div, 0 HErr FEfu Chrifre, fitr/ 2Bobnung, fomine y1 ung, der da
Deinten Gnaben - veichen Adbvent bift der Brunnquell aller Gnas
und Unkunfye, big uu:?:t-illt’vm:ibeunb Loavmbevgigheir, fomme
3




	[I.]
	Seite 45
	Seite 46

	II.
	Seite 47
	Seite 48

	III
	Seite 49
	Seite 50

	IV.
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53

	V.
	Seite 54
	Seite 55

	VI.
	Seite 56
	Seite 57

	VII. Wenn Confidenten sind, zu beten.
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60

	Bey der Krancken-Vorbitte.
	Seite 61

	Nach der Predigt.
	Seite 61

	Für das göttliche Wort.
	Seite 62
	Seite 62

	Unter der Communion.
	Seite 62

	Zum Segen des Priesters.
	Seite 62

	Vorm Ausgange der Kirchen.
	Seite 63


